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tftrê einem âcttgloffattum
Siebet SRebélfbaltet! Su baft Sir eiu

Stotijbudj angefdbafft. ©länjenbe ftbee!
Stante pede ging id) bin uub faufte aud)

eineê. Sfber alleê mit Untetfdjteb; fo amü=

faut roie Sein SRottjbudj ift mein SJotij»

bud) nie()t; immcrf)iu, ee fauu nod) ganj
nett merben. frier bie erften 33toben:

33or einigen lagen fiatte ici) einige

Srucffadjen burd) bie 33oft ju berfeb/iefen.

HIT genau, tlnb ba roar auch ein QÊoubert

für einen Slntoobner ber Südjelfrrajje ba=

bei; SBüdjetftrafee 10, glaubte iel), unb

abreffierte fo. 3Ba§ glaubft Su? Sfnbcrn

2 a ges f)ielt ici) 'bas befagte (iouoert toie=

ber in beu .frünben. 3roei 3Kal abgeftem

peft unb mit einem fdjroarj untranbeten

^ettefdjen beflebt:

Adresse Indirizzo - unrichtig
inexacte inesatto - Zurück Retour Rin-
vio - Neue Adr. rückseitig - Nouv. adr.
au verso - Nuovo indir. a tergo."

o n brei Sprachen auf jroei Quabrat»
jentimetern; fein 3toeifef mögfief) ba

mufe iel) mid) toirflid) betfebti f)abcn. <jd)

bre()c um: 33 ü cl) c 1 ft r a {3 e 12.

3fd) baffe tnid) mirflid) in ber §auë--
türe geirrt unb bie 5ßoft fjatte für 5 9tap=

pen bie Siebenstoürbigfeit, 'ben S3rief nicljt

nur abjuftempeln, it)n nad) Öüdjelfrrafje
10 51t tragen, fidj ju bergemiffern, bafj

?3ücr)elftra|e 10 nicfjt iu grage fommt, beu

53rief jurüd ju tragen, im Sfbrcfebud)

nacbjufcblagen, ©üdjelftrafje 12 ju fim
beu uub beu SSefunb l)iuten brauf 51t

febreiben; fie fjatte aud) nodj bie greunb
(id)feit, bas breifpradjige ^effefdjen 51t

meiner Orientierung braufjuffebcu, noclj

mafê einen Stempel 51t madjen unb mir
beu Srief toieber jur gutfinbenben SSer=

toenbung jurüdjubringen. SJfefjr fauu

mau für 5 Kappen roahrt)aftig ntdjt bcr=

langen uub toenn id) jefet 35üct)elftrafee S

brauf fdjriebc, id) mette, fie mürbe gebttb-

big bon borne beginnen, mid) eines bef

feren ut belehren. Saê ift Drbnung unb
bebt ben äHarfenuntfafe unb toenn idj
nicft ärgerlich getoefen toäre, Ijätte id)

aud) ber Ski()c uacl) fämtltdje Shtmmern
ber Südjelfrrafje aufgejcfjrieben, biê nur
nodj bie letzte .spauêtiire 9co. 12 übrig
geblieben toäre. SBer toeife, bieffeidjt fjätte

fidj fdjliefefid) bodj eiu couragierter 33rief=

träger gegen 3legfement nnb ©efeb er

fjoben unb trofe beê 5ßortoau§falt§ 11110

ber brobenbeu Unorönung nun ja,
gcfjanbelt, toie eiu getoöfjnficfjcr SJcenfd;

in biefem gaffe gefjanbeft fjätte.

Slber fo bbêartig toar idj nidjt. ,Vb

babe mid) im Sferger nidjt einmaf f)in*

gefeilt unb eiu Sudj über bie ©djtoetj
gefdjrieben, toie lürjlidj eiu ßibgenoffe

eineê über ben Seffin fdjrieb. Sodj mufe

idj geftefjen, bafe idj immerfjin ju biefem

SSudje griff, um einen toenigftcnê fcljhm

pfen ju f e fj e n benn fcljimpfcn fut
gut, auefj menn ber anbere fdjimpft. Ser

3ufaff mofffc eê, bafe icf) biesmal, toie

meine grau, baê Sud) juerft einmaf bin*
teu auf fdjlug. llnb fiefje ba:

S3ont gleichen SBerfaffer finb crfdjie
neu: Slunelicfc ein graueufrijidfal iu

Gegen-

§cau Jponegger
©emüfe en détail, ©tabtflatfd) en gros.

2Kacften 3fjre if>oore
3fjnen Sorge?

SBerrcenben Oie rertrauenêooit
baê beiütjrate

Dfetirere taufenb kbenbfte Xner;
ttnnunaen unb 3tad)beft. Sn är*tl.
(Sebraud). ®reêe SIaf<t)t §r. 3.75,
îBirfcnblutsSftainfon, bet
SBtfte, 30 Gïê. S8irfeiit>lut=
crème gegen treefen. £aatbcben.
ÏJcfe Sr. 3 u 5 3n Xro;
ttieten, Urogetien, t5oiffeutgefd)äf:

ten ebet burd)
2U$>cnfräiitersentraIe am

St. «ottlinvS, gai»o.
Betlangen ©ie SBii fenbtut.

Wenn Sie oon der Hrbeit abgespannt
und müde heimkommen

erfrischt und stärkt Sie

58

Orig.-Fl. 3.75, sehr vorieiih. Orig.-Doppelfl. 0.25 i. d. Ap.
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Aus einem Zeitglossarium
Lieber Nebelspalter! Tn hast Dir ein

Notizbuch angeschafft. Glänzende Idee!
8tsnte oecle ging ich hin nnd kaufte anch

eines. Aber alles mit Unterschied ; so amüsant

ivie Tein Notizbuch isl mein Notizbuch

nicht; immerhin, cs kann uoch ganz
nett werden. Hier die ersten Proben:

Vvr einigen Tagen hatte ich einige

Trncksachen dnrch dic Post zu verschickcn.

!N7 gcnau. lind da ivar anch ein Couvert

für einen Anwohner der Blichelstraße da-

dci! Vnchelslraße It), glaubte ich, und

adressierte so. WaS glaubst Tn? Andern
Tages hielt ich das besagte Couvert wieder

in den Händen. Zwei Mal abgeslem

pelt nnd mit cincm schwarz umrandeten

Zettelchen beklebt:

presse Inäiri^o - unrictitio- in-
exacte iuesâtto - Zurück Retour kîin-
vio - tVeue ^clr. rückseitig - lVouv. acir.

au verso - l>iuovo mà. a tergo."
Zn drci sprachen ans zwci T.nadrat-

,entinietern; kein Zweifel möglich da

muß ich mich wirklich vcrfchlt haben. Jch
drehe um: V ü ch e l st r a ß e 12.

Zch hatte mich wirklich in der Haus-
türc geirrt lind die Post hatte für 5 Rappen

die Liebenswürdigkeit, 'den Brief nicht

nur abzustempeln, ihn nach Büchelstraßc
l0 zu tragen, sich zu vergewissern, daß

Büchelstraßc 10 nicht in Frage kommt, den

Brief znrück zn tragen, im Adreßbuch

nachzuschlagen, Büchelstraße 12 zu finden

nnd dcn Bcfnnd hinten dranf zu
schreiben; sie hatte auch noch die Frennd
lichkeit, das dreisprachige Zettelchen zu
meiner Tricntierung draufzukleben, noch

mals einen Stempel zu machen und mir
dcn Bries wicdcr zur gutsindenden
Verwendung znrückmbringeu. Mehr kann

man fiir 5 Rappen wahrhaftig nicht
verlangen llild wenn ich jetzt Büchelstraßc

drans schriebe, ich Welte, sie wiirde gedul

dig von vvrnc beginnen, mich eines bes

seren m vclchrcn. Das ist Ordnnng und

hebt den Markeiiumsatz und wenn ich

nicht ärgerlich gewesen wäre, hätte ich

auch der Reihe nach sämtliche Nummern
der Büchelstraßc aufgeschrieben, bis uur
noch die letzte Haustüre No. 12 übrig
geblieben wäre. Wer weiß, vielleicht hätte

sich schließlich doch ein couragierter Brics
träger gcgcn Reglement und Gesetz er

hoben uild trotz des Portoausfalls und

der drohenden Unordnung nun ja,
gehandelt, wie eiu gewöhnlicher Mensch

in diesem Falle gehandelt hätte.

Aber so bösartig war ich nicht. Zch

habe mich im Aerger nicht cinmal
hingesetzt und ein Buch über die Schwciz

geschrieben, wie kürzlich ein Eidgenosse

eines über den Tessin schrieb. Toch muß

ich gestehen, daß ich immerhin zu dicsem

Buche grisf, um eincn wenigstens schimpfen

zu sehen, denn schimpfen tut
gut, auch wcnn der andere schimpft. Der

Zufall wollte es, daß ich diesmal, ivie
meine Frau, das Buch zuerst einmal hinten

aufschlug. Und siehe da:

Vom gleichen Verfasser siud erschie

neu: Anneliese eiu Franenschicksal in

e A e ir -

Frau Honegger
Gemüse k>n cià-nl, Stadtklatsch sn ^ros.

Machen Ihre Haare
Ihnen Sorge?

Verwenden Sie rerlrauensvoll
das dciühnile

Birkenblut
Mehrere tausend Icdendstc Zlner-
kennunaen und Nachdeft Jn är«II.
Mcdrauch. Gieße Flasche Kr. Z.7Z,
Birkcnblut-Thampon, der
Bisie, Z0 iZ>s. Birkeildlur-
crème zezen lrocken. Haaivcden.
Dose Kr. Z u 5 Jn Aro-
rhckcn, Drogerien, t-oiffeurgeschäft

ten oder durch
Zllpenkräutcrzentrale am

St. Gotthard, Faido.
Verlangen Sie Bukenblut.
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